
82 Dieulafoy's Reise in Westpersien und Babylonien.

Stillen stachelt er den einen an, daß er ein Dorf oder das
Lager des anderen plündert. Einem solchen Vorschlage
kommt jeder stets mit Freuden nach und führt ihn gewissen
haft durch, wodurch natürlich die Zwietracht zwischen den
Stämmen nur wächst und die Provinzialgouverneure das
Recht erhalten, zwischen den Streitenden zu interveniren
und ihnen schwere Bußen aufzuerlegen. Wenn ein Ket-
choda oder Chan in der Entrichtung seiner Stenern allzu

Atesch-ga von Firuzabad in seiner jetzigen Gestalt.

dem ihm drohenden Stricke oder Gift zu entgehen, und sein
Nachfolger ergreift Besitz von seinen Ländereien und Pal
men und behält sie, bis eines schönen Tages der Vertriebene
seinerseits den Hakem besticht und in seine früheren Rechte
wieder eintritt. Solche Geschäfte wären in einem Lande,
wo cs weder Kataster noch Steuerrollen giebt, sehr schwierig,
wenn die Statthalter nicht durch die Angebereien der per
sönlichen Feinde der Ket-chodas und Chane sich einen Be
griff machen könnten voll der Steuerkraft eines jeden

säumig sich zeigt, so ladet der Provinzialgouverneur im
Geheimen einen seiner Verlvandten zu sich, setzt ihm die
Vortheile auseinander, die ihm zufielen, wenn er die Stelle
seines Bruders oder Vetters einnähme, und überträgt ihm
schließlich für schweres Geld, oft bis zu 200 000 Francs,
dessen Stelle. Die Kosten dieses Regierungswechsels trügt
natürlich in Wirklichkeit der betreffende Stamm. Der
frühere Häuptling aber macht sich bei Zeiten davon, um

Atesch-ga von Firuzabad nach Dieulafoy's Rekonstruktion.

Dorfes, das ihrer Macht unterworfen ist. Solche Vor
kommnisse gehören in Persien zu den alltäglichen. In
besonders schweren Fällen suchen die Hakems sich der
Person des mißliebigen Häuptlings zu bemächtigen und
setzen ihn so lange gefangen, bis er Lösegeld zahlt.
Deshalb fürchten sich dieselben, die Provinzialhauptstädte
zu betreten, lagern lieber 5 bis 6 km von denselben
entfernt, wenn sie einmal durchaus dort zu thun haben, und
lassen sich dabei von 300 bis 400 wohlbewaffneten Reitern


